
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.03.2024 (03:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr.2

TSV Sachsenhausen 1857 III : Turngemeinde Unterliederbach 1887 VI 
Mittwoch, 20.03.2024, 20:15 Uhr

TSV Sachsenhausen 1857 III und Turngemeinde 
Unterliederbach 1887 VI schenkten sich nichts

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr.2
entführten die Gäste der Turngemeinde Unterliederbach 1887 VI in ihrem 20. Saisonspiel beim 5:5
einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSV Sachsenhausen 1857 III. Die Gastgeber
profitierten dabei von einem stark aufspielenden Milan Straßburger, der seine Spiele gänzlich
gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Mittwoch wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 17:19. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Sachsenhausen
1857 III um die Nummer 1 Milan Straßburger nun 10 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Straßburger /
Bitschnau und Nacu / Petrovic, ehe sich die Gastgeber mit 11:5, 5:11, 11:5, 5:11, 11:9 durchsetzen
konnten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Eher wenig Gegenwehr bekam Milan Straßburger beim 3:0 von
Matthias Scheiber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass René
Bitschnau über die 1:3-Niederlage gegen Andrei Nacu hinweggetröstet werden musste. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Keine Chancen hatte
wenig später Konstantin Engeler bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Matthias Scheiber. Das musste man neidlos anerkennen. Mit 2:11, 11:6, 5:11, 10:12 verlor René
Bitschnau seine Partie gegen Dragan Petrovic, in die Bitschnau im Vorfeld eigentlich als deutlich
favorisiert gegangen war. Passende spielerische Mittel hatte Milan Straßburger letztlich parat, um
Andrei Nacu zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nachdem
beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Konstantin Engeler gegen Dragan Petrovic. Auf dem
falschen Fuß erwischte René Bitschnau seinen Gegner Matthias Scheiber beim eher ungefährdeten
Sieg ohne Satzverlust. Durch diese Niederlage liegt Scheiber nun bei einer Bilanz von 23:15 seit
Beginn der Saison. Konstantin Engeler hatte gegen Andrei Nacu dagegen beim 6:11, 7:11, 5:11
wenig zu bestellen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Stark im
Hintertreffen war am Nachbartisch Milan Straßburger nach einem Zweisatzrückstand, machte
Dragan Petrovic dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch mit
3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Sachsenhausen 1857 III am 16.04.2024
gegen den TV 1875 Sindlingen III erneut um Punkte. Die Mannschaft der Turngemeinde
Unterliederbach 1887 VI erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 32:8. Für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Sachsenhausen 1857 III

Doppel: Straßburger / Bitschnau 1:0 
Einzel: M. Straßburger 3:0, R. Bitschnau 1:2, K. Engeler 0:3 
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 Turngemeinde Unterliederbach 1887 VI
Doppel: Nacu / Petrovic 0:1 
Einzel: A. Nacu 2:1, M. Scheiber 1:2, D. Petrovic 2:1


